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iii uicaer mummer

Zu unserem Titelbild

Allein die Tatsache, dass jemand sich
flügge fühlt, Flugrost an den
Schwingen hat und trotzdem kurz vor
dem Abheben ist, deutet noch
keineswegs auf ein Flugjahr hin. In einer
Autoreklame hiess es einmal «Nur
Fliegen ist schöner», und schon war
ein neues geflügeltes Wort geboren.
Wer allerdings glaubt, dieser Werbespruch

treffe tatsächlich zu, ist
wahrscheinlich noch nie mit einem
Charterflug in die Ferien geflogen.
Das Flugjahr 1987 ist anscheinend
etwas Sensationelles: Die
ausgestorben geglaubten Maikäfer sollen
sich wieder bemerkbar machen und
zwar so, dass kein Medium darum
herumkommt, den braunen Krabblern

seine Aufmerksamkeit zu
widmen.

(Titelbild: Jules Stauber)

Blick in die Schweiz Seiten 6/7
Bruno Hofer
Verwechslungsbäder des SOI
Anhand einer sogenannten Medienanalyse
will das Schweizerische Ostinstitut (SOI)
dem Jugendsender DRS3 Armeefeindlichkeit

nachweisen. Den SOI-Rechercheuren
sind bei dieser Gewaltsarbeit aber peinliche
Fehler unterlaufen

Weltbühne Seite 7 7
Peter Maiwald

und sonntags in den
Raketenwald
In der Bundesrepublik Deutschland wird
über die sogenannte Doppelnull-Lösung
gestritten. Bei dieser Diskussion kam auch der
Vorschlag auf, die vorhandenen Raketen
ganz anders zu verwenden als eigentlich
vorgesehen.

Im Objektiv Seiten 20/21
Werner Ca trina
Zürich: Die Fussgänger
kommen
Die Zürcher Stadtregierung hat sich mit
verschiedenen Initiativen umweltpolitisch
profiliert. Der neueste Plan dürfte jedoch von
Erfolg gekrönt werden: Zürich, die Fussgängerstadt

der Zukunft. Dementsprechend
wird auch das neue Stadthaus aussehen

Auf ein Wort: Hut ab vor dem Maikäfer Seite 5
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Kulturspalter: Die neue Eitelkeit Seite 22
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Variete: Alles für die Schönheit Seite 40

Wochengedicht: Brief von der Bank Seite 46

Die Regierung des Kantons Baselland

hat beschlossen, dass alle
Gemeinden entsprechend ihrer
Einwohnerzahl Asylbewerbern Unterkunft

und Verpflegung gewähren
müssen. Die spontane Begeisterung,

mit der die Mehrzahl der
Einwohner in diesen Gemeinden den
regierungsrätlichen Entscheid
aufgenommen hat, lässt sich mit Worten

kaum beschreiben.
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